
Songtext: Justice & Rights 

Von Phil ZZone ft. Anna&Nathalie 

Strophe:  

Ich schau zum Himmel und frag mich, was haben wir getan. 

Die Reichen werden reicher und die Armen bleiben arm. 

Diese Welt ist krank, Menschheit heißt die Diagnose,  

helfen wir uns oder wären wir besser dran ohne? 

Menschen, die sich selber quälen, Menschen, 

die nicht lächeln sondern ihre Scheine zähl'n. 

Ihr liebt den Nächsten, so wie es in der Bibel steht, 

doch nur, wenn der Nächste auch strikt nach eurer Bibel lebt. 

Ja ich könnte kotzen bei der "pseudo-Hilfe-Politik". 

Schön das ihr paar Mille jährlich in nen Umschlag steckt, 

aber Geld allein macht Arme lang nicht reich, 

auch wenn das in Deutschland fast keiner begreift! 

Menschen sind die Lösung, die sich engagieren global, 

die Menschen auch als Menschen sehen und nicht als Zahlen, 

keine Einsen, Nullen oder Kommastellen – 

Menschen sind mit Menschen gleichzustellen!  

Refrain:  

Do you see what's happening here,  

you gotta open your eyes. 

Do you really mean it, 

when you talking about justice and rights? 

(Siehst du was hier passiert,  

dann mach deine Augen auf!  

Meinst es wirklich so,  

wenn du über Gerechtigkeit und Rechte redest?) 

Strophe:  

Wohin soll das führen, wohin soll das gehen, 

nein ich kann aus dieser Krise leider keinen Ausweg sehen. 

Es ist einfach kranker Scheiß, der am Ende jedes Tages bleibt, 

30.000 Kinder, die es aus dem Leben reißt. 

Jeden Tag, Jeden Tag! 30.000 Kinder sterben jeden Tag!  

Was ist mit Flüchtlingen – das große Thema in der Krise. 

Wer wollte nochmal an der Grenze auf sie schießen? 



Ihr habt die Angst vor Terror, ihr habt die Angst vor Leid, 

das ist sonstwo Alltag könnt ihr das begreifen? 

Ihr tötet uns, und Deutschland ebenfalls. 

Radikal egal in welcher Hinsicht ist der reinste Scheiß! 

Jetzt heißt es wieder ich bin Links am Schluss, 

doch ich will nicht, dass jeder kommt, sondern keiner fliehen muss! 

Lassen wir nicht zu, dass es sich so verhält, 

das ist nicht nur eine, das ist unsere Welt! 

Refrain:  

Do you see what's  happening here,  

you gotta open your eyes. 

Do you really mean it, 

when you talking about justice and rights? 

Strophe:  

Schau – guck dich um auf dieser Welt, 

sieh wie die Träne von dem Himmel fällt. 

Es sind Regentropfen die wie Blut vom Himmel fall'n, 

ja die Welt ist schön, aber Menschen müssen grundlos weinen! 

Refrain:  

Do you see what's  happening here,  

you gotta open your eyes. 

Do you really mean it, 

when you talking about justice and rights? 

Can you blame them for being afraid  

when they see what people do? 

This world is yours and theirs  

please let them live in it too! 

(Siehst du was hier passiert,  

dann mach deine Augen auf!  

Meinst es wirklich so,  

wenn du über Gerechtigkeit und Rechte redest? 

Wie kannst du sie für ihre Angst verurteilen  

bei dem was sie sehen?   

Diese Welt ist eure, doch auch ihre, 

also lass sie bitte darin leben!) 


